
  Nachhaltige Mobilität im ländlichen Raum

REGIONALFORUM



Der 5. Juni ist der Weltumwelttag – für uns Grund 
genug, Verkehr und Mobilität in den Fokus zu neh-
men. Das Nachhaltigkeitszentrum Thüringen, die 
Serviceagentur Demografischer Wandel und das 
EU-LIFE Projekt ZENAPA1 führen gemeinsam ein Re-
gionalforum zum Thema „Nachhaltige Mobilität im 
ländlichen Raum“ durch.

Die Menschen im ländlichen Raum brauchen ver-
schiedene Möglichkeiten, ihre Mobilitätsbedürf-
nisse für Ausbildung, Beruf, Einkaufen und Freizeit 
auf nachhaltige Art und Weise zu befriedigen. Es 
scheint, als stünden in dieser Frage Klimaschutz und 
Daseinsvorsorge vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels im Widerspruch. Doch ist das 
wirklich so? Auf dem Regionalforum wollen wir das 
diskutieren. Es geht um nachhaltigen ÖPNV genau-

so wie um kluge Verkehrsplanung oder um E-Mobi-
lität als Alternative im Individualverkehr.

Das Besondere: Dem Thema angepasst, wird ein 
mobiles Regionalforum durchgeführt. Bei einem 
„Road trip“ durch Nordthüringen werden interes-
sante Best-Practice-Beispiele präsentiert. Während 
der Fahrten zu den unterschiedlichen Zielen werden 
zudem innovative Mobilitätskonzepte vorgestellt 
und Fachvorträge zum Thema gehalten. Vor Ort 
wird es die Möglichkeit geben, E-Bikes oder E-Au-
tos auszuprobieren oder mit Betreibern von Bür-
gerbussen zu sprechen. Schließlich ist ein Abstecher 
zu einem Modellvorhaben in der Wartburgregion 
vorgesehen.

Die Veranstaltung beginnt und endet in Bad Lan-
gensalza.

Wegen der begrenzten Anzahl an 
Sitzplätzen bitten wir um nur eine 
Anmeldung pro Institution. 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie 
unter dem o. g. Anmeldelink. 

Bitte beachten Sie die unter-
schiedlichen Abfahrtspunkte ent-
sprechend der Art Ihrer Anreise.
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Nachhaltigkeitszentrum 
Thüringen (NHZ)

www.nhz-th.de 

Isabelle Pleißner 
isabelle.pleissner@ 
zukunftsfaehiges-thueringen.de 
Tel: 03628 – 64 07 23

Uta Kolano 
uta.kolano@nhz-th.de

Serviceagentur Demografi-
scher Wandel (SADW)

www.serviceagentur-demografie.de 

Kai Philipps 
kai.philipps@tmil.thueringen.de 
Tel: 0361 – 57 41 91 310 

Dr. Olaf Zucht 
olaf.zucht@tmil.thueringen.de 
Tel: 0361 – 57 41 91 314

Naturstiftung David 
ZENAPA – Region Thüringen

www.zenapa.eu 

Matthias Golle 
Tel: 034673 – 78 02 90 
Mobil: 0174 – 94 66 472

matthias.golle@ 
naturstiftung-david.de 

Online unter:  www.nhz-th.de/regionalforum-mobilitaet
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10:00 h  Start Bad Langensalza, ZOB2 | für Anreisende mit der Bahn
10:10 h  Parkplatz am Kultur- und Kongresszentrum | für Anreisende mit dem PKW

10:00–10:15 h Fahrt Begrüßung, Einstieg in das Regionalforum

10:15–11:15 h Halt Kirchheilingen: „Stiftung Landleben“  
 Vorstellung der Projekte Landengel und Dorfkümmerer |  
 Frank Baumgarten, Vorsitzender “Stiftung Landleben“

11:15–12:15 h Fahrt  Vortrag 1 | Fördermöglichkeiten zur Entwicklung alternativer Mobilitätsangebote  
 im ländlichen Raum | Prof. Ariane Ruff, Hochschule Nordhausen

  Vortrag 2 | Den ländlichen Raum bewegen – Praxisbeispiele, Forschungsprojekte 
 und Entwicklungspotentiale | Alexandra König, DLR, Institut für Verkehrssystem - 
 technik Braunschweig 

12:15–13:15 h Halt Burghof Kyffhäuser – Zenapa Region Hohe Schrecke  
 Mittagsimbiss, Kyffhäusermobil und Zeit zum Gedankenaustausch

13:15–13:45 h Fahrt Vortrag 3 | Vorstellung des EU-LIFE Projektes ZENAPA – Klimaschutz,  
 Biodiversität und Bioökonomie | Matthias Golle, Klimawandelmanager

  Vortrag 4 | Mobilität und Umweltschutz – Elektromobilitätskonzept  
 für den Kyffhäuserkreis | Dr. Andreas Räuber, LK Kyffhäuser 

13:45–14:45 h Halt Nordhausen: Vorstellung des Projektes „Intrasol“ 
 mit Ausprobieren der E-Autos 

14:45–16:30 h Fahrt  Vortrag 5 | Werther mobil – Best-Practice-Beispiel |  
 Hans-Jürgen Weidt, Bürgermeister Werther

  Vortrag 6 | Anbindung des Südharzes an die Kreisstadt durch den Bau  
 der Straßenbahnlinie 20 | Marcel Hardrath, ÖPNV-Koordinator LK Nordhausen

  10 Minuten Pause bei Mühlhausen am Schnelllade-Parkplatz Blobach

  Vortrag 7 | Die EW Bus GmbH Leinefelde-Worbis – ein Unternehmen der  
 Region für die Region | Michael Raabe, Geschäftsführer EW Bus GmbH  
 Leinefelde-Worbis

  Vortrag 8 | Gedanken zur öffentlichen Mobilität im Flächenland Thüringen.  
 Zwischen Wunsch und Wirklichkeit |  
 Tilmann Wagenknecht, Bus und Bahn Thüringen e. V.  

16:30–17:15 h  Halt Eisenach: Vorstellung des Projektes „RaMoNa“  
 und weiterer Mobilitätsprojekte im Wartburgkreis | Maika Baldauf, LRA Wartburgkreis

  Ausprobieren der E-Bike-Flotte | Mario Hirt, Travelbutler

  Erfrischungen 

17:15–18:00 h Fahrt Vortrag 9 | Erfahrung mit 3 Jahren Elektrobus im Linienverkehr |  
 Mario König, SalzaTours

  Vortrag 10 | Busgespräche

ca. 18:00 h Ende Bad Langensalza, ZOB
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FAHRPLAN
 gültig am 5. Juni 2019

5. Juni 2019 | 10:00 bis 18:00 Uhr
Beginn und Ende der Veranstaltung: 
Bad Langensalza, ZOB, Bahnhofstraße oder  
Parkplatz am Kultur- und Kongresszentrum, Jahnstraße

1  ZENAPA steht für „Zero Emission Nature Protection Areas“ und beschreibt die Idee des EU-LIFE Projektes, u. a. im Umfeld der Hohen Schrecke    
 eine Klimaschutzregion zu entwickeln.

2  Möglichkeit der individuellen Probefahrt mit „elektrisierenden Momenten“ im Elektrofahrzeug der Hohen Schrecke – maximal 5 Personen.
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IntrasolAn jedem Zwischenhalt  
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